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Gemeinsamer Antrag zur Kreistagssitzung am 13.10.2022

"Kassensturz"

Die finanziellen Rahmenbedingungen zur Aufstellung des Kreishaushalts 2023 sind aufgrund 
der wirtschaftlichen Entwicklung von vielen Unsicherheiten geprägt.

Zu Beginn Jahres wurde noch von einer weitergehenden Erholung der Wirtschaft von den 
Folgen der COVID-19-Pandemie ausgegangen. Mit dem russischen Angriffskrieg auf die 
Ukraine entstand indes ein weiteres, enormes Maß an wirtschaftlicher Unsicherheit, dessen 
Auswirkungen auf den Flaushalt des Landkreises schwer einschätzbar sind. So korrigierte die 
Bundesregierung ihre wirtschaftlichen Erwartungen vor diesem Hintergrund deutlich nach 
unten. Als konjunkturdämpfende Faktoren flössen hierbei insbesondere die hohen 
Energiepreise, steigende Bau- und Lebenshaltungskosten, Sanktionen und brüchige 
Lieferketten in die Betrachtung ein.

Die Entscheidungen, die der Kreistag in den nächsten Wochen und Monaten treffen muss, 
sind von weitreichender Bedeutung: Für den Neubau und die Sanierung der kreiseigenen 
Schulen, die Zentralisierung, Sanierung und Erweiterung der Kreisverwaltung, den Ausbau 
des öffentlichen Nahverkehrs und eventuell weitere in der OSK auflaufende Verluste sind in 
den nächsten Jahren neben dem laufenden Betrieb Investitionen in dreistelliger 
Millionenhöhe erforderlich. Hinzu werden - derzeit noch nicht abschätzbare - Kosten für die 
Unterbringung geflüchteter Menschen und die nicht von Bund und Land ersetzten Kosten im 
Sozialbereich kommen.

Die Kreistagsfraktionen der CDU und der Freien Wähler halten deshalb eine Debatte um die 
Finanzen für dringend notwendig, weil die Finanzierung dieser hohen Investitionen neben 
der Kreisumlage (Kommunen) auch über Kreditaufnahmen finanziert werden sollen und die 
Finanzierungskosten (insbesondere Zinsen) seit einigen Monaten wieder ansteigen.

Beschlussvorschlag:

Die Finanzverwaltung wird beauftragt, eine Bestandsaufnahme der aktuellen 
Haushaltssituation des Landkreises Ravensburg zu erstellen (Kassensturz) und dem Kreistag 
noch vor Einbringung des Kreishaushalts am 17.11.2022 im Rahmen einer außerordentlichen 
Kreistagssitzung (evtl, auch als Videokonferenz), mindestens aber dem Ausschuss für 
Finanzen und Kreisentwicklung vorzustellen.



Dabei sollen die zu erwartenden Einnahmen des Landeskreises auf Basis der mittelfristigen 
Finanzplanung mit den zu erwartenden Ausgaben aufgrund gegenwärtiger und von der 
Verwaltung angedachter Beschlusslagen unter Berücksichtigung bereits absehbarer 
Zusatzbelastungen gegenübergestellt und die vorgesehenen Ausführungs- und 
Finanzierungzeiträume dargestellt werden.


